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S’isch öppis los!   Aadorfer Mäss

Im Namen des Gemeinderats heisse ich Sie 
zur «Aadorfer Mäss 2012» herzlich willkom-
men. Benutzen Sie an den drei Messetagen 
die Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen und 
Gespräche zu führen, und lernen Sie das 
einheimische Gewerbe mit seinem vielfäl-
tigen Angebot näher kennen.

Die «Aadorfer Mäss» weist bereits eine 
gewisse Tradition auf, präsentiert sich das 
Gewerbe aus Aadorf und Umgebung nach 
den Jahren 2000, 2004 und 2008 doch 
schon zum vierten Mal auf dem Areal des 
Kultur- und Gemeindezentrums in Aadorf. 
Der Gemeinderat hat auch für diese Aus-
tragung die notwendigen Infrastrukturen 
gerne zur Verfügung gestellt und ist er-
freut darüber, dass mit 76 Ausstellern in 
diesem Jahr gar eine Rekordbeteiligung 
zu verzeichnen ist, was die Schaffung von 
zusätzlichen Aussenständen und auch die 
vollständige Belegung der Tiefgarage als 
Ausstellungsraum notwendig gemacht hat. 
Diese hohe Beteiligung ist als Zeichen zu 
werten, dass die «Aadorfer Mäss» einem 
echten Bedürfnis entspricht, zeigt aber 
auch, dass die Aussteller mit Ihren Unter-
nehmen an Ihre Zukunft und an den Stand-
ort Aadorf glauben – in der heutigen Zeit 
alles andere als selbstverständlich.

Aadorf verfügt als regionales Zentrum be-
kanntlich über eine grosse Vielfalt an In-
dustrie-, Gewerbe-, Handels- und Dienst-
leistungsbetrieben und damit über eine 
aktive Wirtschaft. Rund 2700 Personen ha-
ben hier ihren Arbeitsplatz. Dem Gemein-
derat ist der Erhalt dieser Arbeitsplätze und 
Schaffung neuer Stellen immer ein wich-
tiges Anliegen, weshalb man einen steten, 
intensiven Kontakt zum Gewerbeverein 
und zur Industrievereinigung pflegt.

Eine Gewerbeausstellung wie die «Aador-
fer Mäss» unterstützt dieses Anliegen 
ebenfalls. Darüber hinaus wird mit einer 
solchen Messe versucht, eine ganze Rei-
he von weiteren Zielen zu erreichen. So 
soll der Besucher auf direktem und kurzem 
Weg ein umfassendes Bild über das breite 
Angebot von Gewerbebetrieben in seiner 
näheren Umgebung bekommen. Dabei 
kann er Vergleiche anstellen, wird über 
die neusten Techniken und Entwicklungen 
orientiert und kann sich im persönlichen 
Gespräch vom Potenzial der Aussteller 
überzeugen. Aus Sicht dieser Aussteller 
bietet eine solche Messe eine Gelegenheit, 
künftige Kunden anzusprechen und neue 
Verkaufskontakte zu generieren oder be-
stehende Beziehungen zu vertiefen.

Mit der Sonderschau «Bildungswege – von 
der Schule zum Beruf» greift das Organi-
sationskomitee der «Aadorfer Mäss 2012» 
zusammen mit den Schulen Aadorf ein für 
die gesamte Gesellschaft ebenso wich-
tiges wie aktuelles Thema auf. Die Lehr-
betriebe – darunter wohl viele der 76 Aus-
steller – mit ihrem vielseitigem Angebot an 
Ausbildungsplätzen sind heute gefordert: 
Sie müssen mehr denn je um geeignete 
Jugendliche kämpfen. Zudem besteht 
Handlungsbedarf, damit das richtige Mass 
zwischen Theorie-Lastigkeit und der be-
währten praktischen Ausrichtung in der Be-
rufslehre nicht verloren geht. Die dank die-
ser dualen Berufsbildung grosse Nähe zur 
Praxis und die konsequente Ausrichtung 
auf den Arbeitsmarkt, die frühe Eingliede-
rung Jugendlicher in den Arbeitsprozess 
und die damit verbundene Erlangung von 
Sozialkompetenzen sind herausragende 
Trümpfe und Standortvorteile, die es auch 
im Sinne einer prosperierenden  Gemeinde 
zu verteidigen gilt.

Ich danke den Mitgliedern des Organisa-
tionskomitees unter der Leitung von Peter 
Bühler ganz herzlich für das Engagement, 
welches sie für das Zustandekommen der 
«Aadorfer Mäss 2012» eingebracht haben. 
Ich wünsche allen Besucherinnen und Be-
suchern einen interessanten Messerund-
gang und den Ausstellern an den drei Mes-
setagen viel Erfolg.

Dr. Roman Engeler
Vizegemeindeammann

Willkommensgrüsse
Das Jahr 2012 wird aus zwei Gründen in die 
Historie des Gewerbevereins Aadorf einge-
hen. Einerseits durfte unser Verein im Früh-
jahr das 90. Jahr Jubiläum feiern und an-
dererseits stehen wir unmittelbar vor einer 
weiteren Austragung der «Aadorfer Mäss» 
– der eindrucksvollen Leistungsshow von 
Gewerbe und Industrie der Politischen Ge-
meinde Aadorf.

«Zusammen sind wir stärker!» Dieser Leit-
gedanke prägt seit 90 Jahren sämtliche Ak-
tivitäten des Gewerbevereins Aadorf. Und 
genau diesen traditionellen Zusammenhalt 
wollen wir auch am Wochenende vom 7. 
bis 9. September pflegen. Die alle vier Jah-
re stattfindende Gewerbeausstellung kann 
diesmal sogar mit einer Rekordzahl von 
Ausstellern aufwarten. 76 grössere, mitt-
lere und kleinere Betriebe präsentieren in 
und um das Gemeindezentrum ihre attrak-
tiven und vielfältigen Angebote. Als Gewer-
bevereinspräsident bin ich stolz und glück-
lich darüber, dass wir in unserer Gemeinde 
über eine derart leistungsfähige und soli-
darische Wirtschaft verfügen.

Die «Aadorfer Mäss» Ausgabe 2012 wird 
mit Sicherheit ein Erfolg werden – davon 
bin ich hundertprozentig überzeugt. Einer-
seits garantieren die zahlreichen Aussteller 
mit ihren motivierten Auftritten dafür und 
andererseits wird das überaus abwechs-
lungsreiche, spannende und unterhalt-
same Rahmenprogramm seinen Teil dazu 
beitragen.

Ganz besonders freue ich mich auf die 
Sonderschau «Bildungswege – von der 
Schule zum Beruf». Erleben Sie den mo-
dernen Schulunterricht zusammen mit ver-
schiedenen Klassen der Aadorfer Schulen 
hautnah mit. Im Turnus stellen dazu Aus-
zubildende von 19 Firmen 18 Berufsbilder 
realitätsnah vor. Eine einmalige Gelegen-
heit für zukünftige Lehrlinge, sich über 
verschiedene Berufe aus erster Hand zu 
informieren. Dabei dürfen wir verdankens-
werterweise auf die grosse Unterstützung 
des Thurgauer Gewerbeverbandes, der In-
dustrievereinigung Aadorf und des Amtes 
für Berufsbildung in Frauenfeld zählen.

Das Unterhaltungsprogramm am Freitag- 
und Samstagabend steht wiederum unter 
dem grosszügigen Patronat der beiden 
ortsansässigen Banken Thurgauer Kanto-
nalbank und Raiffeisenbank. Dank diesem 
Sponsoring ist der Eintritt im Festzelt frei. 
Es stehen für beiden Abende 600 Plätze 
zur Verfügung. Zusätzlich laden die beiden 
Dorfbanken zur Jazzmatinée am Sonntag-
morgen ein.

An der Tombola mit 25‘000 Losen kann mit 
etwas Glück einer der etwa 3000 Preise 
gewonnen werden. Wir danken den ver-
schiedenen Spendern von Preisen und 
den Lossponsoren Gressel AG und KIFA 
AG von Herzen.

Im Namen des Gewerbevereins Aadorf 
wünsche ich allen Besucherinnen und Be-
suchern viel Vergnügen und den Ausstel-
lern gute Gespräche und Geschäfte. Mein 
herzlichster Dank gilt allen, die in irgendei-
ner Form einen Beitrag zum guten Gelin-
gen der «Aadorfer Mäss 2012» geleistet 
haben – ganz besonders der Politischen 
Gemeinde Aadorf, den vielen grosszü-
gigen Sponsoren und Unterstützern sowie 
den engagierten Mitgliedern des Organisa-
tionskomitees, die in den verschiedenen 
Chargen eine immense Arbeit geleistet ha-
ben.

Paul Lüthi
Präsident Gewerbeverein


